
Tennet

Solides Halbjahresergebnis

[07.08.2013] Übertragungsnetzbetreiber Tennet verzeichnet in der ersten
Jahreshälfte 2013 einen Anstieg des nachhaltigen EBIT um mehr als 40 Prozent.
Dazu beigetragen haben anhaltende Investitionen in die deutschen und
niederländischen Stromnetze.

Investitionen in Höhe von 635 Millionen Euro in der ersten Jahreshälfte 2013 haben bei

Übertragungsnetzbetreiber Tennet zu einem Anstieg des nachhaltigen EBIT um 41 Prozent beigetragen.

Wie das Unternehmen mitteilt, weist die Zwischenbilanz eine Steigerung der nachhaltigen Erträge um 6

Prozent auf 886 Millionen im Jahr 2013 auf (2012: 834 Millionen Euro), während der nachhaltige EBIT auf

237 Millionen Euro (2012: 168 Millionen Euro) gestiegen ist. Der nachhaltige EBIT habe sich vor allem

aufgrund weiterer Investitionen in die Anschlüsse des Offshore-Netzes (46 Millionen Euro Auswirkung auf

den EBIT) und der Veräußerung des Gasbereichs der Firma APX (25 Millionen Euro Auswirkung auf den

EBIT) erhöht.

Als wesentliche Ereignisse während der ersten Jahreshälfte führt Tennet die Inbetriebnahme der

Übertragungsleitung Randstad 380kV Südring in den Niederlanden, die Einführung des neuen eigenen

APX-Spotmarkts, Investitionen in das Offshore-Netz in Norddeutschland, die zweite Offshore-

Investitionspartnerschaft mit der Firma Mitsubishi Corporation sowie die Gründung der DC Nordseekabel

GmbH & Co. KG, einem Joint Venture zwischen Tennet und der KfW-Bankengruppe, an.

„Anhaltende Diskussionen in den Niederlanden und Deutschland über die weitere Entwicklung der

Versorgung mit erneuerbaren Energien haben einen erheblichen Einfluss auf das Investitionsprogramm

von Tennet“, erläutert Geschäftsführer Mel Kroon. „Wir haben bewiesen, dass wir in der Lage sind, uns

durch eine Reihe von Investitions- und Finanzierungspartnerschaften an diese Entwicklung anzupassen.“

Um ein zuverlässiges und nachhaltiges Stromnetz zu sichern werden laut Kroon weitere Investitionen

erforderlich sein. „Unser Investitionsprogramm macht gute Fortschritte und wir konnten im Rahmen dieses

Prozesses ein profitables Wachstum erzielen“, so der Tennet-Geschäftsführer.
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